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Demokratie(n) in Theorie und Praxis —  

Wieviel Volk steckt in der Herrschaft? 

 

Wochenrhythmus:  

Montag, 16 bis 18 Uhr, Raum 2.107 (Emil-Figge-Str. 50) —  

24. April, 8., 15., 22., 29. Mai, 12., 19. Juni 2017 

 

Blockphase:  

Montag/Dienstag, 31. Juli/1. August 2017, 9 bis 16:30 Uhr, Raum 2.107 (Emil-Figge-Str. 50) 

 

 

 

Von Nordkorea über China, die USA, die Staaten der EU bis in die Schweiz bezeichnen sich Staaten 

als Demokratien. In der Seminarveranstaltung werden demokratietheoretische Postulate mit der Praxis 

der Einbindung von Bevölkerungen in den gesellschaftlichen Prozess von Macht und Herrschaft abge-

glichen. Politische Systeme werden normativ auf ihren demokratischen Charakter und empirisch auf 

die Realisierung normativer Ansprüche hin untersucht. Alternative Szenarien für die Zukunft demo-

kratisch fundierter Gesellschaftssysteme werden präsentiert und diskutiert. 

Von Teilnehmenden wird die Bereitschaft zu aktiver Mitarbeit in der Seminargruppe sowie eigenstän-

diger Erarbeitung von Quellenmaterial erwartet. 

 

Themenfelder: 

Definitionsebenen von Macht und Herrschaft 

Demokratiebegriff(e) 

Elektronische Demokratie 

Inszenierte Demokratie 

Fallanalysen: Egalitäre Demokratie (Schweiz) vs. soziale Demokratie (Bundesrepublik Deutschland) 

Fallanalysen: Wettbewerbsdemokratie und Power-Elite (USA) 

Fallanalysen: Oligarchie (Russland) und Volksdemokratie (China) 

Perspektiven: Demokratie — die effizienteste Form der Diktatur?!  
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